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Weitere Maßnahmen im 

Hochwasserschutz 
 
Auf Grund von stark steigenden Pegeln an Rhein und Mosel 
werden weitere Maßnahmen im Hochwasserschutz nötig. 
 

Koblenz. Da der Wasserstand an Rhein und Mosel, auf Grund neuerster 

Prognosen stark ansteigt, werden im Stadtgebiet Koblenz weitere 

Aufbaumaßnahmen im Hochwasserschutz notwendig. Ab heute wird die 

Aufbaueinheit 1 der Hochwasserschutzwand aufgebaut. Diese 

Aufbaueinheit verläuft im Stadtteil Neuendorf von der Rebengasse bis 

zur Kirche St. Peter.  Am heutigen Tag werden die Stützen der 

Hochwasserschutzwand aufgestellt, so dass die Wand am morgigen Tag 

verschlossen werden kann. Im weiteren Verlauf wird dann die 

Aufbaueinheit 2 ebenfalls aufgebaut. Diese erstreckt sich weiter bis zum 

Sportplatz Schartwiesenweg im Stadtteil Neuendorf. 

 

Die Bevölkerung wird gebeten, die Zufahrtswege und die Bereiche der 

Hochwasserschutzwand für die Einsatzkräfte freizuhalten und nicht 

durch parkende Fahrzeuge zu behindern. Des Weiteren bitten wir die 

Anwohner, deren Häuser und Liegenschaften bei vergangenen 

Hochwassern betroffen waren, bereits im Vorfeld nötige 

Sicherungsmaßnahmen zu treffen.  

 

Für die Anwohner werden zum Hochwasserschutz ab heute, 12 Uhr, 

Sandsäcke durch das Technische Hilfswerk im Bereich der Firma 

Zieglowski in Koblenz ausgegeben. 
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